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Nr. 335                                                                                                                           18.06.2017 
 

Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
Von Tag zu Tag stieg der Adrenalinpegel derer, die am Freitag als Aktive die Premiere ihres Stückes 
„Nathan“ auf die Bühne gebracht haben. Die Aula hat sich in den letzten zwei Wochen in einen 
besonderen Raum verwandelt, den man als normaler Schüler nicht mehr betreten darf. Wer dennoch 
einen Blick hineinwerfen konnte, hat erkannt, dass der Literaturkurs einen eigenen Raum im Raum 
geschaffen hat. Zusätzliche Wandelemente sind aufgestellt worden, die Bühne ist durch besondere 
Podeste, die aus der Holzwerkstatt stammen, ausgestattet. Ein Schachbrettmuster ist erkennbar. Zwei 

Leinwände sind übereinander aufgespannt. Oder 
sind es gar keine Leinwände? Haben die Flächen 
eine völlig andere Bedeutung? Diese Geheimnisse 
wurden bei der Premiere gelüftet. 
Die Teilnahme am Literaturkurs ist in jedem Jahr eine 
ganz besondere Erfahrung. Eine Erfahrung für die 
Kursleitung, natürlich in besonderem Maße für die 
Schülerinnen und Schüler. Es gibt kaum eine 
schulische Veranstaltung, bei der so lange, so 
intensiv und so teamorientiert gearbeitet wird, um 
ein Ergebnis zu erzielen. Dies ist in manchen Phasen 
mit großer Anspannung verbunden, mit hohen 

Erwartungen, mit Enttäuschungen, Diskussionen und Auseinandersetzungen. Das ist ganz normal. Denn 
wenn am Ende etwas ganz Besonderes auf der Bühne passieren und geschehen soll, muss im Vorfeld 
etwas Besonderes mit dem Team geschehen. Dies kann jedoch nur sein, wenn man sich intensiv mit 
den Personen und dem Stück auseinandersetzt. Diese Intensität der Auseinandersetzung führt schließlich 
zu den besonderen Momenten, die wir als Publikum in Schule genießen dürfen, die uns zum Staunen 
bringen und zum Applaudieren.  
Zwei Tage nach der Premiere bin ich immer noch randvoll 
mit Bildern, Texten, Eindrücken. Das Stück hat mich gepackt, 
mitgenommen. Es war eine gewaltige Dynamik, eine große 
Spannung für mich spürbar. Ich wurde an die Hand 
genommen und sicheren Pfades durch die verschlungenen 
Handlungs- und Verwandtschaftspfade geführt. Ich wurde 
überrascht, berührt, erschreckt, zum Nachdenken gebracht. 
Wie so oft in meinem Schulleben ziehe ich dankbar, respektvoll und bescheiden den Hut vor dem, was 
sich auf der Bühne entfaltet hat, zum Leben erweckt wurde. Die schauspielerischen Leistungen, die 
Teamleistung, die Präzision, der Ideenreichtum der Inszenierung, das perfekte Zusammenspiel von 
Technik und Schauspielern, all dies hat mich tief beeindruckt. Das schreibe ich nicht einfach, das meine 
ich auch so. 
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Wer „Nathan“ noch nicht gesehen hat, sollte die dritte Aufführung auf gar keinen Fall verpassen! 
 
Vielen Dank, liebes „Nathan-Team“! Ihr habt mir einen Literaturkurs-Abend geschenkt, den ich so 
schnell nicht vergessen werde. 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
 
Masern in Essen: Impfstatus überprüfen! 

Das Gesundheitsamt der Stadt Essen hat darüber informiert, dass es momentan 
60 Masernfälle gibt. Um weiteren Ansteckungen vorzubeugen, empfiehlt das Ge-
sundheitsamt, seinen Impfstatus überprüfen zu lassen. Weitere Einzelheiten und 
Kontaktmöglichkeiten zum Gesundheitsamt sind dem beiliegenden Infoblatt als 
PDF-Dokument zu entnehmen. 
 

Herzlich willkommen! 

Aktuell ist eine Gruppe von Schülerinnen und Schülern aus unserer spanischen 
Partnerschule zu Gast in Essen. Die Schülerinnen und Schüler und ihre Begleite-
rinnen erwartet ein umfangreiches Programm, um unsere Schule und die nähere 
und weitere Umgebung intensiv kennenzulernen. Wir wünschen unseren Gästen 
einen angenehmen Aufenthalt und erlebnisreiche Tage! Vielen Dank an die gast-
gebenden Familien und die Kolleginnen und Kollegen, die in irgendeiner Form 
in die Organisation und Durchführung des Schüleraustausches mit Gijon befasst 
sind! 
 
Lehrerkonferenz am Dienstag, 20. Juni: keine Kurzstunden! 

Am Dienstag, 20.06.2017, findet um 13.30 Uhr eine Lehrerkonferenz statt. 
An diesem Tag gilt nicht der Kurzstundenplan. Der Unterricht endet nach dem 
Mittagessen, die Neigungsgruppen entfallen, der Nachmittag gilt als Studien-
nachmittag. 
 

 
Schulkonferenz tagt am Donnerstag, 22.06.2017 

Die Mitglieder der Schulkonferenz erhalten noch eine eigene Einladung, aber hier 
schon einmal die Ankündigung: Die zweite Schulkonferenz des Schuljahres 
2016/2017 findet am Donnerstag, 22.06.2017 statt. Konferenzbeginn ist um 
19.00 Uhr, die Veranstaltung findet wie immer im Musiksaal statt. 
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Prüfungen im 1. - 3. Abiturfach: unterrichtsfrei am 26.06.2017 

Wegen der Vielzahl an Prüfungen im 1. bis 3. Abiturfach ist 
der Montag, 26.06.2017, ein Studientag. Der Unterricht ent-
fällt für alle Jahrgangsstufen. Den Prüflingen drücken wir die 
Daumen. Nutzt bitte die verbleibende Woche für eine intensive 
Prüfungsvorbereitung aus! 
 
Abiturentlassung am Freitag, 30.06.2017: unterrichtsfrei 

Der Höhepunkt des Schuljahres ist in Kürze erreicht. Am Freitag, 
30.06.2017, entlassen wir unsere Abiturientinnen und Abiturienten. Der Tag beginnt um 09.00 Uhr mit 
einem Dankgottesdienst in der Kirche St. Nikolaus. Anschließend erfolgt in der Aula die Übergabe der 
Abiturzeugnisse in feierlichem Rahmen. Der Tag klingt aus mit einem Sektempfang auf 
dem Oberen Markt. Big Band und Chöre sind eingebunden, das gesamte Lehrerkol-
legium soll teilnehmen können, daher ist an diesem Tag traditionell kein Unterricht für 
die anderen Jahrgangsstufen. Der Tag gilt für sie als Studientag. 
 
29. Juni: Herzliche Einladung zum „Sommerkonzert + AG/NG-Abend“! 

In diesem Jahr gibt es erstmals und ausnahmsweise ein besonderes Veranstaltungs-
format: Wir kombinieren den Neigungsgruppen- und AG-Abend mit dem Sommer-
konzert zu einer großen Veranstaltung. Am 29. Juni um 19.00 Uhr sind wir alle in 
die Aula eingeladen, um zu erleben, wie bunt das Leben und Arbeiten am Stoppen-
berg ist und welche tollen Dinge unsere Schülerinnen und Schüler auf die Bühne 
bringen können! 
 

Kennenlernnachmittag für die neuen Fünftklässler 

Langsam aber sicher steigt die 
Aufregung der neuen Schülerin-
nen und Schüler beim Gedanken 
an den Schulwechsel im Sommer. 
Wer ist in meiner Klasse? Wie 
sieht mein zukünftiger Klassen-
raum aus? Bekomme ich nette Klassenlehrer? Diese Fragen werden am Kennenlernnachmittag zum 
größten Teil beantwortet. Am Freitag, 30. Juni, treffen wir uns mit den Kindern und Eltern der kommen-
den Klassen 5 um 15.00 Uhr in der Aula. Eine bis eineinhalb Stunden später wissen alle Bescheid: Die 
Mitschüler sind nett, die Räume schön und die Klassenlehrer super. So stellen wir uns das jedenfalls 
optimistisch vor. Wir freuen uns auf unsere neuen Schülerinnen und Schüler mit ihren Familien! 
 

Unsere Big Band spielt auf dem Brunnenfest in Stoppenberg 

Seit 30 Jahren gibt es das Brunnenfest in Stoppenberg. In diesem Jahr ist unsere 
Big Band Teil des umfangreichen Programmes. Am Sonntag, 02. Juli, spielen 
unsere jungen Musikerinnen und Musiker auf dem Frühschoppen. Weitere Infor-
mationen rund um das Fest, welches am 1. und 2. Juli stattfindet, gibt es auf 
www.stoppenberg.de. Vielen Dank an unsere Big Band, die durch einen solchen 
Auftritt auf unsere Schule aufmerksam macht! 
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Übersicht: Klassen- und Stufenleitungen im Schuljahr 2017/2018 

Die Planungen für das kommende Schuljahr laufen auf vollen Touren. Viele Entscheidungen sind bereits 
getroffen worden. Hier die Übersicht der Klassenleitungen 5 und 7 und der Stufenleitung EF: 
 
Klassenleitungen 5 (Zuordnung a, b, c erfolgt noch):  

• Frau Obloczyk/Herr Becker 
• Frau Himmelseher/Frau Westermeier 
• Frau Castro Nunez/Herr Majorczyk 

Klassenleitungen 7: 
• 7a: Frau Hammerl/Herr Wysk 
• 7b: Frau Terstegen/Herr Klüber 
• 7c: Frau Held/Herr Forch 

Stufenleitung EF: 
• Frau Rödel/Herr Huber/Herr Baumgarten 

 
Mein liebes Tagebuch - Folge 32 

„Mein liebes Tagebuch“ ist eine Geschichte, in der ich aktuelle Ereignisse un-
ter anderen Vorzeichen erzähle. Es geht um den Neuanfang einer deutschen 
Flüchtlingsfamilie. Erzählt wird die Geschichte aus der Perspektive einer Toch-
ter jener Familie, die ihre Gedanken ihrem Tagebuch anvertraut. Die Hand-
lung der Geschichte ist frei erfunden. Ähnlichkeiten mit realen Personen sind 
rein zufällig und nicht beabsichtigt. Die Geschichte entsteht durch viele Ge-

spräche mit Schülerinnen und Schülern, die als „Seiteneinsteiger“ das Gymnasium Am Stoppenberg 
besuchen. Beraten und kritisch begleitet werde ich durch Simaw Ali. Sie ist eine Schülerin aus der Jahr-
gangsstufe EF, die als Seiteneinsteigerin seit Oktober 2015 unsere Schule besucht. 
Für Rückmeldungen oder Anmerkungen bin ich dankbar: ruediger.goebel@bistum-essen.de 
 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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